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Brennholzverkauf Gemeinde Oberstenfeld nur als Anzeige!!!!.Brenntholzverkauf Beilstein wird auch berechnet!!!!! Brennholzversteigerungen die hinten erscheinen, also Nachbarn sind, wird grundsätzlich als Anzeige gemacht. Meistens wollen die das aber nicht, und bleibt dann weg!Wenn eine Versteigerung im eigenen Ort ist, das darf dann rein!!!!!Wenn hinten Texte sind mit der Discothek BelindaText darf rein!!!! (Sind Vereine mit dabei)Ich lass den Text aber immer weg!!!!!

Korekturabzug immer alles von vorne bis zu an Frau Bednjak schicken.nachrichtenblatt@gemeinde-spiegelberg.de

Am Mittwochmorgen vergange-
ner Woche war es so weit: 
Gegen 7.30 Uhr fuhr im Bereich 

der Mehrzweckhalle ein Kranwagen 
vor, um die neue Schutzhütte des 
Waldkindergartens an ihren zukünf-
tigen Standort zu heben. Nachdem 
zwischenzeitlich auch der Erker und 
die Terrasse angebaut wurden, � n-
den aktuell die abschließenden Ge-
ländearbeiten statt.

Die Inbetriebnahme des dann unter 
kommunaler Trägerschaft geführ-
ten Waldkindergartens kann erfol-
gen, sobald die hierfür erforderli-
che Betriebserlaubnis durch die 
zuständige Aufsichtsbehörde, 
den Kommunalverband für Ju-
gend und Soziales Baden-Würt-
temberg (KVJS), erteilt wurde und 
anschließend ein geregelter Über-
gang mit dem Trägerverein abge-
stimmt wurde.

Nach Abschluss des Waldkinder-
garten-Projektes ist zudem eine Auf-
wertung des angrenzenden Spiel-
platzes vorgesehen.

Zur Eröffnung des Waldkindergar-
tens werden wir nochmals ausführ-
lich über das gesamte Projekt und 
dessen Entstehung berichten.

Stellung Waldkingergarten: 

ZWISCHENSTAND
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AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 17.09.2026

Bürgermeister Schäfer leitet die Sitzung mit der traurigen Nach-
richt ein, dass der ehemalige Gemeinderat Philipp Kugler am 
30.08.2026 unerwartet verstorben ist. Der Gemeinderat erhebt 
sich zu einer Schweigeminute.

Bürgerfragestunde
Aus der Bürgerschaft gab es keine Anfragen.

Verlesen der Beschlüsse aus der letzten Gemeinderatssitzung 
und Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten Beschlüsse
Bürgermeister Schäfer verlas die öffentlichen sowie zu bekannt 
gebenden nicht öffentlichen Beschlüsse aus der letzten Gemeinde-
ratssitzung.

Zukünftige Abwasserreinigung und Neuausrichtung der Ab-
wasserentsorgung der Gemeinde Spiegelberg; Vorstellung 
des Strukturgutachtens „Interkommunale Konzeption Ab-
wasserentsorgung Spiegelberg“ und der DWA-Kostenver-
gleichsrechnung (KVR); 
Information und Beratung
Die Gemeinde Spiegelberg steht vor der Notwendigkeit, ihre Ab-
wasserentsorgung grundlegend neu auszurichten. Sämtliche fünf 
im Gemeindegebiet betriebenen Kläranlagen (Spiegelberg, Nas-
sach, Jux, Vorderbüchelberg und Großhöchberg) sind technisch 
veraltet, weisen einen erheblichen Sanierungsstau auf und können 
an den bestehenden Standorten aus Platz- und Zugänglichkeits-
gründen nur unter großen Herausforderungen oder gar nicht er-
neuert werden. Die erforderlichen wasserrechtlichen Genehmigun-
gen werden von der Rechtsaufsicht nicht mehr wie eigentlich 
üblich langjährig, sondern jeweils nur für mehrere Jahre vergeben.
Um eine zukunftssichere, leistungsfähige, betriebssichere und 
wirtschaftliche Abwasserreinigung für das gesamte Gemeinde-
gebiet zu gewährleisten, wurde eine ganzheitliche Untersuchung 
der Abwasserbehandlung durchgeführt.
Im Rahmen dieser Untersuchung wurden drei wesentliche Projekt-
alternativen ausgearbeitet und mithilfe einer dynamischen Kosten-
vergleichsrechnung (KVR) nach den Richtlinien der DWA über ei-
nen einheitlichen Betrachtungszeitraum von 60 Jahren 
� nanzmathematisch verglichen.
Das durchführende Ingenieurbüro Riker + Rebmann aus Murrhardt 
hat die Ergebnisse der Analyse vorgestellt. Hierbei wurden drei 
Varianten untersucht und von Herrn Rebmann und Frau Popp vor-
gestellt:
 1. Die Erhaltung und damit Sanierung bzw. der Neubau aller fünf 

bestehenden Kläranlagen.
 2. Der Bau einer zentralen Kläranlage, in welche die Abwässer der 

Teilorte eingeleitet werden.
 3. Der interkommunale Anschluss an die Nachbargemeinde Sulz-

bach an der Murr.
Die Gesamtkosten der drei Varianten auf eine Nutzungsdauer von 
60 Jahren wurden hierbei ebenfalls untersucht, wobei festgestellt 
wurde, dass die Kosten relativ dicht beisammen liegen. Der Erhalt 
und Weiterbetrieb aller drei Kläranlagen wurde mit 41,77 Millionen 
Euro, der Bau einer zentralen Kläranlage mit 40,89 Millionen Euro 
und der Anschluss an die Nachbargemeinde Sulzbach mit 38,39 
Millionen Euro über eine Nutzungsdauer von 60 Jahren kalkuliert. 
Diese Kosten beinhalten die Investitions- wie auch Betriebskosten 
inklusive der Baukosten der jeweiligen Variante. Die reinen Bau-
kosten bewegen sich je nach Variante zwischen etwa 20 und 26 
Millionen Euro.
Der Gemeinderat stellt zahlreiche Fragen an Frau Popp und Herrn 
Rebmann. Variante 2 und 3 wirken jedenfalls bei erster Betrach-
tung beide als grundsätzlich zielführend. Aufgrund des Umstan-
des, dass die Variante 1 (Sanierung aller fünf Kläranlagen) prak-
tisch nicht förderfähig ist, kann diese bereits zum jetzigen Zeitpunkt 
eher ausgeschlossen werden.

Bürgermeister Schäfer stellt fest, dass auch bei hohen Förderquo-
ten vorerst keine Aussicht besteht, dieses Thema anzugehen. 
Solch eine Maßnahme würde den Gemeindehaushalt über meh-
rere Jahre stark belasten. In Anbetracht der dringend anstehenden 
Projekte stehen hierfür weder � nanzielle noch personelle Kapazi-
täten bereit. Zur aktuellen Sitzung ist eine Festlegung des weiteren 
Vorgehens auf eine der drei Varianten nicht möglich, denn hierzu 
müssen weitere und nähere Untersuchungen erfolgen.

Ehe im Bereich der Kläranlagen eine Umstellung (Neubau Gesamt-
kläranlage oder Anschluss an Nachbarkommune) erfolgen kann, 
muss der Klarwasserzulauf unterbunden werden. Je nach Klär-
anlage sind etwa 80 % des einströmenden Wassers nicht klärbe-
dürftig. Das hierdurch in den Kläranlagen eingehende „Schmutz-
wasser“ entspricht vom Volumen her etwa jenem einer 
10.000-Einwohner-Gemeinde. Es handelt sich um Wasser aus 
Drainagen oder Quellen, welches abgeleitet und z. B. in ein Ge-
wässer geführt werden muss. Allein diese Umleitung von Klar-
wasser im Kanalnetz ist eine sehr umfangreiche Arbeit. Der Ver-
waltung sind aktuell bereits einige Stellen bekannt, an denen 
vermutlich oder bereits festgestellt Klarwasser in das Kanalnetz 
� ießt.

Bürgermeister Schäfer beendet den Tagesordnungspunkt mit der 
Feststellung, dass das Thema der Kläranlagen nun lediglich an-
geschnitten wurde und im Rahmen der noch zu erfolgenden Ab-
wicklung zweifelsfrei eines der größten Projekte der Gemeinde 
Spiegelberg werden wird.

Werkvertrag über den Winterdienst; 
Änderungsvertrag zum Wechsel des Dienstleisters; 
Beratung und Beschlussfassung
Die Gemeinde Spiegelberg hat mit der Firma Günter Rosenberger 
aus Spiegelberg-Kurzach seit dem 01.10.2021 einen Vertrag über 
die Durchführung des Winterdienstes. Der derzeitige Vertrag läuft 
noch bis einschließlich 31.03.2027 und umfasst damit auch den 
bevorstehenden Winter 2026/2027. Die Firma Rosenberger hat im 
Rahmen dieses Vertrages bislang den Winterdienst in den Teilorten 
Jux, Nassach und Kurzach übernommen.

Das von der Firma Rosenberger für den Winterdienst eingesetzte 
Fahrzeug ist zwischenzeitlich defekt und kann für den kommenden 
Winter nicht mehr eingesetzt werden. Eine Reparatur des Fahr-
zeuges war trotz entsprechender Bemühungen letztlich nicht 
möglich, da die hierfür erforderlichen Ersatzteile nicht mehr ver-
fügbar sind. Die Anschaffung eines Ersatzfahrzeugs für die ver-
bleibende Vertragslaufzeit kommt aus wirtschaftlichen Gründen 
nicht in Betracht.

Der ortsansässige Unternehmer Michael Wahl aus Spiegelberg-
Jux hat sich bereit erklärt, die von der Firma Rosenberger über-
nommenen Winterdienstleistungen für die verbleibende Vertrags-
laufzeit zu den bereits vereinbarten Konditionen fortzuführen.
Damit wäre die Durchführung des Winterdienstes in den Ortsteilen 
Jux, Nassach und Kurzach auch für den Winter 2026/2027 sicher-
gestellt.

Der bestehende Winterdienstvertrag endet weiterhin zum 
31.03.2027. Über die Ausgestaltung des Winterdienstes ab der 
Saison 2027/2028 ist zu gegebener Zeit zu entscheiden.
Der Gemeinderat stimmte der Vertragsübernahme durch Herrn 
Wahl einstimmig zu.

Bestattungsvertrag; 
Neuvergabe nach beschränkter Ausschreibung; 
Beratung und Beschlussfassung
Seit dem Jahr 2004 besteht zwischen der Gemeinde Spiegelberg 
und dem Bestattungsunternehmen Ralf Fischer aus Wüstenrot ein 
Rahmenvertrag über die Erbringung von Dienstleistungen im Be-
stattungswesen. Der Vertrag wurde im Laufe der Jahre fortlaufend 
verlängert. Die vereinbarten Preise wurden dabei entsprechend 
der allgemeinen Kostenentwicklung mehrfach angepasst.

Herr Fischer hat den bestehenden Vertrag zum Ablauf des Jahres 
gekündigt und wird seine Tätigkeit altersbedingt beenden. Da es 
keinen Nachfolger für das Unternehmen gibt, wird der Geschäfts-
betrieb eingestellt.

Um die Leistungen im Bestattungswesen auch künftig sicherzu-
stellen, hat die Verwaltung auf Grundlage des bisherigen Leis-
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tungsverzeichnisses drei Bestattungsunternehmen aus der nähe-
ren Umgebung zur Abgabe eines Angebotes gebeten.
Leider hat als einziges Unternehmen die Firma Czerny aus Groß-
erlach ein Angebot abgegeben. Da das Unternehmen jedoch auch 
in Nachbargemeinden erfolgreich tätig und in der Gemeinde Spie-
gelberg auch persönlich bekannt ist, erteilte der Gemeinderat die 
Zusage für die zukünftige Zusammenarbeit.

Durchführung eines Konzessionsverfahrens gem. § 46 EnWG 
zur Neukonzessionierung des Stromnetzes der allgemeinen 
Versorgung in der Gemeinde Spiegelberg, Versorgungsbe-
reich: Vorderbüchelberg, Eisenlautern, Gieshof; 
Beratung und Beschlussfassung
Der Konzessionsvertrag zwischen der Gemeinde Spiegelberg und 
der Neckar Netze GmbH & Co. KG für das Stromnetz der allgemei-
nen Versorgung im Versorgungsbereich Vorderbüchelberg, Eisen-
lautern und Gieshof endet zum 31.12.2028.
Gem. § 46 EnWG ist die Gemeinde verp� ichtet, ein „diskriminie-
rungsfreies Verfahren“ zur Neuvergabe der Konzession durchzu-
führen und spätestens 2 Jahre vor Auslaufen des Konzessionsver-
trages dessen Ende im Bundesanzeiger bekannt zu machen 
(Bekanntmachung). Potenzielle Bewerber haben 3 Monate Zeit, ihr 
Interesse gegenüber der Gemeinde zu bekunden. Im ersten Schritt 
muss die Ausschreibung erfolgen. Die Verwaltung würde anschlie-
ßend den Gemeinderat über das Ergebnis des Interessenbekun-
dungsverfahrens auf dem Laufenden halten und den Vergabebe-
schluss zu gegebener Zeit zur Beschlussfassung ins Gremium 
einbringen.
Der Gemeinderat stimmte der Ausschreibung im Bundesanzeiger 
einstimmig zu. Bürgermeister Schäfer teilte mit, dass diese etwa 
Ende Dezember erfolgen wird.
Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen
Wasserversorgung Spiegelberg
Die Lage in der Wasserversorgung hat sich deutlich entspannt. Die 
Quellschüttungen haben sich zwar bei weitem noch nicht gänzlich 
erholt, aber die hohe Entnahme durch die Hitzeperiode ging zurück 
und gleichzeitig hat sich die Schüttung der Quellen etwas erholt. 
Weiterhin liefert Großerlach aktuell täglich stundenweise Wasser. 
Aufgrund dieser geänderten Umstände hat Bürgermeister Schäfer 
sämtliche Maßnahmen zur Einsparung von Wasser beendet.
Wasserwerk Greutfeld – aktueller Sachstand
Bürgermeister Schäfer informiert darüber, dass die Ausbauarbei-
ten der Technik aktuell in der Vorbereitungsphase sind und bald 
beginnen werden. Durch die Urlaubszeit pausierte die Baustelle 
phasenweise.

Waldkindergarten – aktueller Sachstand
Bürgermeister Schäfer gibt bekannt, dass die neue Schutzhütte 
am gestrigen Tage erfolgreich gestellt wurde. Es erfolgt aktuell die 
Endmontage. Was noch fehlt, ist die Gestaltung des Geländes und 
der Anschluss an die Versorgungsleitungen. Nach bereits erfolgter 
Rücksprache mit der Kindergartenleitung wird auf jeden Fall eine 
Einweihungsfeier erfolgen, doch zur konkreten Planung muss erst 
die Aushändigung der Betriebserlaubnis durch die Aufsichtsbehörde 
erfolgen, welche sich in den letzten Zügen be� nden sollte.

Mensa in der Grundschule – aktueller Sachstand
Bürgermeister Schäfer informiert die Bürgerschaft sowie das Gre-
mium darüber, dass der aktuelle Umbau der Mensa praktisch 
abgeschlossen ist und die Mensa wie geplant ab kommender 
Woche in Betrieb gehen kann. Es kam zu einer Verzögerung, weil 
kurzfristig auf Hoffmann-Menü umgestellt und dafür ein Konvek-
tomat und ein Tiefkühlschrank angeschafft werden mussten. 
Grund hierfür war, dass keine 10 Essensbestellungen je Tag zu-
sammengekommen sind, was jedoch Voraussetzung für die Be-
lieferung durch den ursprünglich angedachten Caterer gewesen 
ist. Es gab mit den Hoffmann-Menüs ein Probeessen, wobei sich 
die angebotenen Menüs als sehr gut und die Portionen als üppig 
herausgestellt haben.

Mühlkanal – Abschluss der Sanierung
Bürgermeister Schäfer gibt bekannt, dass der Mühlkanal vom 
Bauhof in den letzten Wochen umfangreich saniert wurde. Die Aus-
brüche am Ufer entlang der „Liebesinsel“ sind somit beseitigt. Da 
der Bauhof umfangreich betoniert und neue Natursteine eingear-
beitet hat, sollte die Reparatur von Dauer sein.

Anfragen aus dem Gemeinderat
Es lagen einige Anfragen aus dem Gremium vor, die direkt in der 
Sitzung beantwortet werden konnten oder deren Bearbeitung in 
den nächsten, auf die Sitzung folgenden Tagen erfolgen wird.

DIE GEMEINDEVERWALTUNG  
INFORMIERT

Straßenvollsperrung

Im Zeitraum vom 05.10.2026 bis 16.10.2026 erfolgt im Be-
reich der K 1819 (vom Abzweig L 1066 – Waldausgang süd-
westl. Vorderbüchelberg) für 3200 Meter aufgrund von Holz-
erntemaßnahmen im Straßenbereich eine Straßenvollsperrung. 
Eine Umleitung wird entsprechend ausgeschildert.
Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme und Beachtung ge-
beten. 

Impfung gegen die atypische Gefl ügelpest 
(Newcastle-Krankheit)

Die atypische Ge� ügelpest ist eine ansteckende Infektion des 
Ge� ügels. Auch für Kleinstbestände besteht auf Anordnung 
der Veterinärbehörden eine Impfp� icht (§7 Ge� ügelpestver-
ordnung). Zu impfen sind Hühner und Truthühner. Die Be-
standsgröße ist dabei nicht erheblich. Zuwiderhandlungen 
gegen die Impfp� icht können als Ordnungswidrigkeit geahn-
det werden und führen im Seuchenfall zur Regressp� icht.
Der Impfstoff wird am Donnerstag, den 24. September 2026 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Tierärztlichen Praxis 
H. Pfeiffer in 71540 Murrhardt, Robert-Franck-Str. 17 ab-
gegeben.
Der Impfstoff wird über das Trinkwasser verabreicht. Daher 
sollen die Tiere am Morgen nicht getränkt werden, um die 
Impfstoffaufnahme zu verbessern. Zur Abgabe des Impf-
stoffes muss ein Behältnis (Schraubglas, sauber, aber nicht 
mit Desinfektionsmitteln gereinigt) mitgebracht werden. Die 
Kosten trägt der Tierhalter, Barzahlung ist erforderlich.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH

Jeden ersten Donnerstag im Monat bietet die Gemeinde 
Spiegelberg in Kooperation mit der Energieagentur Rems-
Murr und der Verbraucherzentrale von 13.30 bis 15.30 Uhr
kostenlose Energieberatungen im Rathaus an. 
Die nächsten Termine sind am Donnerstag, 1. Oktober 2026.
Ob bei Fragen zu Heizungstausch, Hausdämmung oder So-
larenergie – der Experte der Energieagentur steht Ihnen gerne 
Rede und Antwort. Die Beratungen sind unabhängig und 
produktneutral.
Jetzt Termin vereinbaren
Bürgerinnen und Bürger aus Spiegelberg, die das kostenlose 
Angebot nutzen wollen, kontaktieren die Energieagentur unter 
Tel. 07151/975173-0 oder über das Online-Formular unter
www.ea-rm.de/termin.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

3. Oktober – Samstag – Tag der Einheit: Sand und Steine
Am Tag der Deutschen Einheit begeben sich die Teilnehmenden 
mit Naturparkführerin Birgit Gilbert auf eine besondere Entdecker-
tour zu den Überresten alter, stillgelegter Steinbrüche rund um 
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Berglen-Stöckenhof. Manche lassen sich nur durch genaues Hin-
sehen entdecken. Die Natur hat die meisten Orte inzwischen zu-
rückerobert und heute sind einige von ihnen faszinierende Biotope. 
Doch wer betrieb hier in längst vergangener Zeit Bergbau, und 
wofür wurden Sand und Steine benötigt? 
Die etwa 3,5-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in Berglen-Stö-
ckenhof am Wanderparkplatz Stöckenhof in Richtung Bürg. Die 
Kosten betragen 8 € pro Person und für Kinder bis 16 Jahre 4 €. 
Eine Anmeldung bis 2. Oktober ist erforderlich.
Rückfragen bitte an 0177/4210564 oder 
gilbert@die-naturparkfuehrer.de

3. Oktober – Samstag – Herbstfrüchte und deren Zaubertrank
Durch farbenprächtigen Herbstwald führt die Tour mit Naturpark-
führerin Sabine Reiss zum höchstgelegenen Weinberg auf Stuben-
sandstein im Heilbronner Land. Die Teilnehmenden passieren 
Streuobstwiesen auf dem Weg zur kleinen Schwester der berühm-
ten Imperia – der Apfelkönigin. Seit jeher haben Äpfel und Trauben 
kulturelle, mythologische und ernährungsphysiologische Bedeu-
tung für uns Menschen. Und der Zaubertrank – ein Gedicht. 
Die etwa 3,5-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in Löwenstein 
am Parkplatz Buch an der L 1116 Richtung Stocksberg/Etzlens-
wenden. Die Kosten betragen 12,50 € pro Person inkl. Kostproben. 
Eine Anmeldung bis 2. Oktober ist erforderlich.
Rückfragen bitte an 07130/403588 oder 
reiss@die-naturparkfuehrer.de

4. Oktober – Sonntag – 
Goldener Herbst – vom Ernten und Genießen
Bei der Löwensteiner Bergtour erleben die Teilnehmenden das 
Glänzen und den Zauber der Natur im Herbst. Auf den Spuren 
unserer Wengerter, Obstbauern und der Teusser Quelle wird Lö-
wenstein und die Umgebung erkundet. Viele kleine Überraschun-
gen warten am Wegesrand. Auch der Besuch der Hexahäusle im 
Rittelhof ist Teil der Entdeckertour mit Naturparkführerin Rosa 
Herter-Kindt. Dazu gibt es viele Tipps sowie Sagen und Rituale. 
Ein leckeres Getränk rundet die Genießertour ab.
Die etwa 3-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in Löwenstein am 
Parkplatz Stutz, bei den Löwen. Die Kosten betragen 12,50 € pro 
Person und für Kinder bis 16 Jahre 6 € inkl. Getränk. 
Eine Anmeldung bis 3. Oktober ist erforderlich.
Rückfragen an 0178/7311910 oder 
herter-kindt@die-naturparkfuehrer.de

4. Oktober – Sonntag – Oberroter Geschichte(n)
Die Wanderung mit Naturparkführerin Sandra Kühnle führt durch 
die sanfthügeligen Wiesen und Felder hinauf auf die bewaldeten 
Höhenrücken rund um Oberrot. Unterwegs erfahren die Teilneh-
menden sowohl von historischen Tatsachen, als auch von alten 
Sagen und Märchen. Außerdem liegen viele schöne Aussichts-
punkte und die Stielbergkapelle auf dem Weg.
Die etwa 3-stündige Wanderung beginnt um 14.00 Uhr in Oberrot 
an der Bonifatiuskirche Rottalstraße 71. Die Kosten betragen 7 € 
pro Person und für Kinder bis 18 Jahre 4 €. Für Kinder bis 10 
Jahre ist das Angebot kostenlos. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich.
Rückfragen bitte an 0791/20338830 oder 
kuehnle@die-naturparkfuehrer.de

Wo die Vielfalt blüht: 
Die besten Wiesen im Rems-Murr-Kreis werden ausgezeichnet
Preisverleihung der Wiesenmeisterschaft 2026 beim Natur-
parkmarkt in Murrhardt
Auf den ersten Blick sieht man einfach nur eine Wiese. Doch auf 
den zweiten Blick wird schnell erkannt: Das ist doch mehr als nur 
eine Wiese. Denn wer genauer hinsieht, entdeckt eine faszinieren-
de Vielfalt: Margeriten, Glockenblumen und zahlreiche weitere 
P� anzenarten machen artenreiche Wiesen zu wertvollen Lebens-
räumen. Welche Wiesen im Rems-Murr-Kreis besonders vielfältig 
sind und wer sie mit viel Fachwissen bewirtschaftet, zeigt die 
Wiesenmeisterschaft 2026.
Am Sonntag, den 4. Oktober 2026, werden die Gewinnerinnen und 
Gewinner beim Naturparkmarkt in Murrhardt feierlich ausgezeich-

net. Die Preisverleihung � ndet ab 11.30 Uhr im Naturparkzentrum 
statt.
Artenreiche Wiesen gehören zu den Schätzen unserer Kulturland-
schaft. Sie bieten Nahrung und Lebensraum für zahlreiche P� an-
zen und Tiere, verbinden unterschiedliche Lebensräume miteinan-
der und leisten damit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
biologischen Vielfalt. Gleichzeitig liefern sie kräuterreiches Futter 
und prägen das charakteristische Landschaftsbild der Region. 
Doch eine solche Vielfalt entsteht nicht von allein. Sie ist das Er-
gebnis langjähriger, traditioneller landwirtschaftlicher Nutzung mit 
dem Blick für Natur und Landschaft. Dafür braucht es Erfahrung, 
Fachwissen und ein gutes Gespür für den passenden Zeitpunkt 
beim Mähen und Bewirtschaften der Flächen. Mit der Wiesenmeis-
terschaft würdigen der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
und der Landschaftserhaltungsverband Rems-Murr-Kreis deshalb 
landwirtschaftliche Betriebe, die sich in besonderer Weise für den 
Erhalt artenreicher Wiesen einsetzen. Im Mai dieses Jahres wurden 
zahlreiche Wiesen im Rems-Murr-Kreis fachlich bewertet. Nach 
einer ersten Vorauswahl nahm eine Fachjury die besonders viel-
versprechenden Flächen vor Ort genau unter die Lupe. Bewertet 
wurden nicht nur die Vielfalt der vorkommenden P� anzenarten, 
sondern auch die Bewirtschaftung und die Qualität der jeweiligen 
Wiese.

Auszeichnung für besonderes Engagement
Welche Betriebe die Jury besonders überzeugen konnten, wird bei 
der feierlichen Preisverleihung im Rahmen des Naturparkmarktes 
am 4. Oktober 2026 um 11.30 Uhr im Naturparkzentrum in Murr-
hardt bekannt gegeben. Die ausgezeichneten Landwirtinnen und 
Landwirte erhalten Preise und eine besondere Anerkennung für 
ihren Einsatz zum Erhalt der Kulturlandschaft. Begleitend zur Preis-
verleihung wird die neue Wechselausstellung „Mehr als nur eine 
Wiese“ eröffnet. Sie rückt die wertvollen Flachlandmähwiesen der 
Region in den Mittelpunkt und zeigt, was diese Lebensräume so 
besonders macht. Fotogra� en aus der Wiesenmeisterschaft geben 
eindrucksvolle Einblicke in die vielfältige Welt der Wiesen.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, bei der Preisverleihung 
dabei zu sein, die Menschen hinter den artenreichen Wiesen ken-
nenzulernen und anschließend die neue Ausstellung im Naturpark-
zentrum zu entdecken.

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Franziska Hornung, Telefon: 07192/9789-003
E-Mail: Franziska.Hornung@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de
Facebook www.facebook.com/naturparkSFW
Instagram www.instagram.com/naturparksfw
Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und 
der Lotterie Glücksspirale.

Regional genießen und den Herbst erleben: 
Naturparkmarkt lädt nach Murrhardt ein
Regionale Spezialitäten, traditionelles Handwerk und ein ab-
wechslungsreiches Familienprogramm am 4. Oktober
Frische Spezialitäten aus der Region entdecken, traditionelles 
Handwerk kennenlernen und gemeinsam Erntedank feiern: 
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Am Sonntag, 4. Oktober 2026, verwandelt sich die Murrhardter 
Innenstadt wieder in einen lebendigen Marktplatz für regionale 
Vielfalt. Von 11.00 bis 17.00 Uhr laden die Stadt Murrhardt und der 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald zum jährlichen Natur-
parkmarkt ein.
Eine Besonderheit des Murrhardter Marktes: Als einziger der sechs 
Naturparkmärkte � ndet er jedes Jahr am selben Ort statt. Inmitten 
der historischen Innenstadt erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher eine abwechslungsreiche Mischung aus regionalen Pro-
dukten, kulinarischen Entdeckungen und Angeboten für die ganze 
Familie.
Direktvermarktende aus dem Naturpark bringen eine große Aus-
wahl an frischen Lebensmitteln und regionalen Spezialitäten mit. 
Das Angebot reicht von Käse, Wurst und geräuchertem Fisch über 
Früchte bis hin zu Saucen und Sirup. Handwerkliche Erzeugnisse 
aus der Region ergänzen das vielfältige Marktangebot.

Murrhardt und den Naturpark entdecken
Neben dem Einkauf bietet der Naturparkmarkt zahlreiche Möglich-
keiten, Murrhardt und die umliegende Landschaft des Murrhardter 
Waldes näher kennenzulernen. Auf dem Programm stehen unter 
anderem eine geführte Wanderung durch die Franzenklinge, krea-
tive Bastelangebote mit Naturmaterialien, Kutschfahrten und 
Museumsführungen. Auch für Familien gibt es viel zu entdecken 
und auszuprobieren.
Die städtische Kunstsammlung öffnet von 13.00 bis 17.00 Uhr ihre 
Türen. Zudem beteiligt sich der örtliche Einzelhandel mit einem 
verkaufsoffenen Sonntag: Viele Geschäfte haben von 12.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet.
Passend zum Erntedankfest lädt die Stadtkirche bereits um 10.30 Uhr 
zu einem Erntedankgottesdienst für die ganze Familie ein.

Neue Ausstellung im Naturparkzentrum
Ein weiterer Höhepunkt ist die Eröffnung der Ausstellung „Mehr 
als nur Wiese“ im Naturparkzentrum. Eindrucksvolle Fotogra� en 
rücken die artenreichen Wiesen der Region in den Mittelpunkt und 
zeigen, warum diese besonderen Lebensräume für zahlreiche 
P� anzen und Tiere unverzichtbar sind.
Die Ausstellung ist am Veranstaltungstag von 11.30 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Das Marktgelände ist weitgehend barrierefrei. Eine rollstuhlgerechte 
Toilette ist vorhanden. Besucherinnen und Besucher werden ge-
beten, eigene Einkaufstaschen mitzubringen und damit zur Abfall-
vermeidung beizutragen.
Weitere Informationen und die Liste aller teilnehmenden Betriebe 
werden rechtzeitig unter www.naturpark-sfw.de sowie auf dem 
Facebook-Kanal des Naturparks veröffentlicht.
Termin:  Sonntag, 4. Oktober 2026, 11.00 bis 17.00 Uhr
Ort:  Innenstadt von Murrhardt
Eintritt:  frei
Dieses Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränki-
scher Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der 
Lotterie Glücksspirale gefördert.

Veranstalter:
Stadt Murrhardt, Marktplatz 10, 71540 Murrhardt
Telefon: 07192/213-0, info@murrhardt.de

Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Katharina Greitemann, Telefon: 07192/9789004
Katharina.greitemann@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de
Termine für die Naturparkmärkte 2027:
25.04. Mainhardt
30.05.  Bretzfeld
27.06.  Rosengarten
25.07.  Veranstaltungsort in Planung
12.09. Großerlach-Grab
03.10.  Murrhardt

AUSSTELLUNGEN IN SPIEGELBERG

Vom 1. Mai bis 11. Oktober 
2026, jeweils am 2. und
4. Sonntag des Monats, 
um 13.30  Uhr, 14.45  Uhr 
und 16.00 Uhr

Außerdem am:
• Tag der Deutschen Einheit (3. Oktober)

Letzter Öffnungstag: 11. Oktober

Führungen: jeweils um 13.30 Uhr, 14.45 Uhr und 16.00 Uhr
Dauer: ca. 1 ¼ Stunde

Eintrittspreise: Erwachsende ab 16 Jahren  5,00 €
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren  frei

Gruppenführungen: Sind außerhalb der Öffnungszeiten 
nach Voranmeldung bei einer der unten stehenden Per-
sonen möglich.
Gruppen bis 10 Personen:  50,00 € pauschal
Gruppen mit mehr als 10 Personen:  5,00 €/Person

Das Wetzsteinstollen-Team des Fremdenverkehrsver-
eines Spiegelberg e. V. freut sich auf Ihren Besuch!

Kontakt:
Manfred Schaible Tel. 07194/8422 
E-Mail: m.schaible-spi@t-online.de

Roland Theophil Tel. 07194/3810149 
E-Mail: rosothe25@gmx.de

● ● in Spiegelberg-Jux ●●

Öffnungszeiten im Jahr 2026Öffnungszeiten im Jahr 2026

● Besucherbergwerk  Wetzsteinstollen ●

ABFALLBEWUSSTSEIN 
zeigt sich bereits beim Einkaufen!
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8000. Besucher bei Wetzsteinstollen
Am 19. September hatte Herbert Schick den Semestertreff 
seiner Jahrgangskameraden 1978-1982 der Fachhochschule 
für Technik, Abteilung Vermessungswesen, organisiert und 
das Besucherbergwerk Wetzsteinstollen und die Burg Löwen-
stein als Aus� ugsziele für dieses jährliche Treffen ausgesucht. 
Die Gruppe war etwas größer als ursprünglich angemeldet 
und so befand sich unter den 25 Eintrittskarten auch die mit 
der Aufschrift „8.000. Besucher!“.
Die Besucherzahl wird nämlich seit der Einführung von Ein-
trittskarten bei der Eröffnung des Besucherbergwerks im Jahr 
2012 laufend fortgeschrieben.
Die Eintrittskarte wurde in Absprache mit dem „Gruppenleiter“
stellvertretend für die Jahrgangskameraden Frau Gabriele 
Taxis aus Spiegelberg zuerkannt, was uns natürlich beson-
ders freut. Zum Andenken erhielt sie ein Exemplar des Buches 
„Die Wetzsteinmacherei in Jux – Vom Steinbruch zum Besu-
cherbergwerk“. Manfred Schaible

SENIOREN IN SPIEGELBERG

✿  DRK Spiegelberg
       SENIORENSPORT
Termin im September 2026:
30.09.
Termine im Oktober 2026:
07.10./14.10./21.10.
Bitte denkt daran: Trinken nicht vergessen!
 Eure Suse

FEUERWEHR

Jugendfeuerwehr Spiegelberg

Samstag, 26. September, ab 10.00 Uhr 
bis Sonntag, 27. September 2027
24-Stunden-Dienst

Feuerwehr Spiegelberg

Altersabteilung
Freitag, 2. Oktober 2026, 20.00 Uhr
Treffen der Altersabteilung im Feuerwehrgerätehaus 
Spiegelberg

PERSÖNLICHES

Ganz herzlich gratulieren 
wir zum Geburtstag am

24.09.2026 Herrn Heinz Kircher 
aus Spiegelberg-Nassach, 90 Jahre
26.09.2026 Frau Klara Berta Deyhle 
aus Spiegelberg-Nassach, 90 Jahre
26.09.2026 Frau Renate Vogel 
aus Spiegelberg, 75 Jahre
28.09.2026 Frau Margit Schöllkopf 
aus Spiegelberg-Jux, 70 Jahre

Unseren Jubilaren – auch denen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden wollen – gratuliere ich 

im Namen der Gemeinde Spiegelberg wie auch 
persönlich zu ihrem Ehrentag und wünsche ihnen für 

das neue Lebensjahr viel Gesundheit 
und Wohlergehen.

Max Schäfer
Bürgermeister

DIAKONIE AMBULANT

DIAKONIE ambulant

– Gesundheitsdienst 
Oberes Murrtal e. V.

• Häusliche P� ege 
• Ergotherapie 
• Logopädie 
• Physiotherapie  alles aus einer Hand

Blumstraße 20, 71540 Murrhardt, Tel. 07192/909102, 
Telefax 07192/909105, www.diakonie-ambulant.de

Pfl egeteam Spiegelberg, An der Lauter 10, 
Spiegelberg, Tel. 07194/517, Fax 07194/ 9548510

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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ÖFFNUNGSZEITEN DER BEREITSCHAFTSPRAXEN IN WINNENDEN:
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kosten-
los). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS WINNENDEN
Rems-Murr-Klinikum Winnenden • Am Jakobsweg 1 • 71364 Winnenden
Öffnungszeiten:
Montag 18 – 22 Uhr,
Dienstag 18 – 22 Uhr,
Mittwoch 14 – 22 Uhr,
Donnerstag 18 – 22 Uhr,
Freitag 14 – 22 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen          8 – 22 Uhr. 
Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht gilt diese einheitli-
che Telefonnummer 116 117 von abends 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am nächs-
ten Morgen. Mittwochs ist die Nummer schon ab 13.00 Uhr, freitags ab 
14.00 Uhr freigeschaltet. An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst jederzeit erreichbar.
Hausbesuchsanforderung für nicht gehfähige Patienten:
Notfallpraxis Backnang, Telefon 116 117, 
für lebensbedrohliche Erkrankungen die Nummer 112 wählen.

FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS REMS-MURR
Tel. 07191/9308655, E-Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax 07191/9307859

HILFETELEFON FÜR MÄNNER
Nicht nur Frauen sind von Gewalt betroffen. Die Vereine Sozialberatung 
Stuttgart und Pfunzkerle Tübingen bieten ein Hilfetelefon für Männer an, 
die von Gewalt betroffen sind. Betroffene können sich an die Rufnummer 
0800/1239900 wenden.
Die Mitarbeiter des Hilfetelefons sind montags bis donnerstags von 8.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr zu erreichen.
Weitere Informationen gibt es auf www.maennerhilfetelefon.de.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS,
Seit dem 1. Juli wurde der augenärztliche Notfalldienst in den Landkreisen 
Stuttgart, Esslingen, Böblingen, Rems-Murr neu strukturiert:
Patienten wenden sich an die zentrale augenärztliche Notfallpraxis am 
Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 
Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9.00 - 22.00 Uhr. Zu den übrigen Zeiten 
im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 116 117 (An-
ruf kostenlos).

GYNÄKOLOGISCHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS 
außerhalb der Sprechzeiten 18.00 - 8.00 Uhr, 
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557890 nach vorheriger telefonischer Anmeldung (nur aus dem 
Festnetz)

FACHÄRZTLICHER NOTDIENST 
für die Chirurgie und Orthopädie Rems-Murr-Kreis außerhalb der Sprech-
zeiten 8.00 - 8.00 Uhr, Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557891

KINDERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Für Spiegelberg und alle Teilorte gilt an Wochenenden und Feiertagen die 
zentrale Kinderarzt-Notfallnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)

ABWASSER/KLÄRANLAGE (z. B. bei Schäden an der Abwasser-
leitung durch Erdarbeiten) Tel. 0151/53720280
WASSERVERSORGUNG (z. B. bei einem Wasserrohrbruch) 
Tel. 0160/96216071
STADTJÄGER HORST SPÄTH (z. B. bei Problemen mit Wildtieren in 
befriedeten, bewohnten oder nicht-jagdbaren Bereichen wie Wohn- 
und Gewerbegebieten)
Tel. 0151/4247073

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Jeweils 10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über den Anrufbeantworter, 
Tel. 0761/12012000

HNO-ÄRZTLICHER GEBIETSDIENST 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 Uhr, 
am Samstag sowie Sonn- und Feiertag: 116 117 (Anruf kostenlos)

AMBULANTER HOSPIZDIENST, TEL. 07191/344194-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im P� egeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de

KINDERHOSPIZ
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel. 07191/344194-0
Begleitung von sterbenden und trauernden Kindern und Jugendlichen bei 
Krankheit, Tod und Trauer • kinder@hospiz-remsmurr.de
Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 07191/34333-0
stationaeres@hospiz.de
Kinder- und Jugendhospizdienst – Stiftung Sternentraum
Größeweg 100a, 71522 Backnang, Tel. 07191/3732432
Bitte vollständige Rufnummern wählen! (Hinweis: Anrufe unter den ange-
gebenen Telefonnummern sind kostenp� ichtig)

BEREITSCHAFTSDIENSTE APOTHEKEN
24.09.2026:  Täles-Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Str. 42, 
 71554 Weissach im Tal, Tel. 07191/3451650
25.09.2026:  Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1, 
 71543 Wüstenrot, Tel. 07945/940091
26.09.2026:  Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstr. 36, 
 71522 Backnang, Tel. 07191/1670
27.09.2026:  Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5, 
 74626 Bretzfeld, Tel. 07946/91660
28.09.2026:  Hörschbach-Apotheke Murrhardt, Berliner Str. 31, 
 71540 Murrhardt, Tel. 07192/900917
29.09.2026:  Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden, 
 Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden, Tel. 07195/978610
30.09.2026:  Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Str. 32, 
 71560 Sulzbach an der Murr, Tel. 07193/6967

IBB-STELLE FÜR PSYCHISCH KRANKE MENSCHEN
UND IHRE ANGEHÖRIGEN IM REMS-MURR-KREIS
Die IBB-Stelle ist eine vom Landratsamt Kontakt:
Rems-Murr-Kreis neu geschaffene unab- Montag - Freitag
hängige Informations-, Beratungs- und von 9.00 - 17.00 Uhr
Beschwerdestelle für psychisch kranke  Mobil: 
Menschen und ihre Angehörigen 01590/4409800
im Rems-Murr-Kreis. AB Festnetz: 
      07195/9777345
Sprechstunden sind jeden 1. und 3. Don- Fax 07195/9777346
nerstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr E-Mail: 
(möglichst nach vorheriger info@ibb-rems-murr-
telefonischer Anmeldung) in der kreis.de
Schlossstraße 32, in 71364 Winnenden. www.ibb-rems-murr-kreis.de
WICHTIG: Wir sind kein Notdienst!

BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVERBAND WÜRTTEMBERG E. V.
Beratungsangebot in der Augenklinik des Katharinenhospitals in Stuttgart.
Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust“ 
bietet eine Erstanlaufstelle für Ratsuchende und Angehörige bei drohen-
dem Sehverlust. Ausgebildete Peer-to-Peer-Beratende informieren und 
beraten zu allen Themen rund um die Sehbehinderung.
Das Beratungsangebot � ndet jeden Freitag von 13.00 - 16.00 Uhr im Kli-
nikum Stuttgart statt. Um telefonische Voranmeldung unter 0711/12259838 
wird gebeten. www.blickpunkt-auge.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER GEMEINDE SPIEGELBERGhttps://www.kvbawue.de/

patienten/praxissuche/

notfallpraxis-fi nden
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KRANKENPFLEGEVEREIN  
SPIEGELBERG

10 gute Gründe für eine Mitgliedschaft
in Ihrem Krankenpfl egeverein!

Ihre Krankenp� egevereine setzen sich dafür ein, dass Menschen, 
die aus Krankheits- oder Altersgründen auf Unterstützung ange-
wiesen sind, ihr Leben möglichst lange und selbstbestimmt in der 
eigenen Häuslichkeit führen können. Die häusliche P� ege und 
Therapie aus einer Hand im Oberen Murrtal leistet Diakonie am-
bulant, die die Arbeit der im Sinne christlicher Nächstenliebe ent-
standenen Diakonie- und Sozialstationen weiterführt.

Werden Sie Mitglied im Krankenpfl egeverein!
Durch Ihre Mitgliedschaft
 • zeigen Sie Solidarität mit kranken, schwachen und einsamen 

Menschen jeden Alters;
 • tragen Sie dazu bei, dass sich die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter von Diakonie ambulant intensiver und besser für p� ege-, 
therapie- und betreuungsbedürftige Menschen einsetzen können;

 • ermöglichen Sie, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Diakonie ambulant den zeitlichen Spielraum haben, sich der 
Sorgen und Nöte ihrer Patientinnen und Patienten anzunehmen;

 • helfen Sie mit, dass die gute Arbeit einer traditionsreichen Ein-
richtung auch in Zukunft fortgesetzt werden kann;

 • können Sie Angebote des Krankenpfl egevereins vergünstigt 
in Anspruch nehmen;

 • unterstützen Sie die Arbeit von Diakonie ambulant � nanziell und 
ideell. Die Ergebnisse und Auswirkungen können Sie direkt vor 
Ort wahrnehmen. Sie pro� tieren selbst von dieser Arbeit, wenn 
Sie oder ein Angehöriger auf Unterstützung angewiesen sind;

 • unterstützen Sie fi nanziell und ideell Aufgaben, die der Kran-
kenp� egeverein selbst übernommen hat und durchführt. Dies 
können besondere Angebote sein wie Gesprächskreise für 
p� egende Angehörige, Besuchsdienste, Telefondienst, Hospiz-
dienst, Vorträge, Selbsthilfegruppen, etc;

 • werden Sie zu Seminaren, Vorträgen, Mitgliederversammlungen 
eingeladen, die der Krankenp� egeverein organisiert oder � -
nanziert. Sie erfahren auf diesem Wege Neues zum Thema Ge-
sundheit, Alter, P� ege und Therapie und Sie werden über ge-
sundheitspolitische Entwicklungen informiert;

 • entscheiden Sie mit, welche Aufgaben durch den Kranken-
p� egeverein erbracht oder unterstützt werden sollen und ha-
ben das gute Gefühl, eine sinnvolle Arbeit vor Ort zu unter-
stützen;

 • können Sie als kirchlich und bürgerlich Engagierte/r Ihre Fähig-
keiten und Kenntnisse einbringen, indem Sie im Kranken-
p� egeverein mitarbeiten.

Ansprechpartner der Krankenp� egevereine in Ihrer Nähe sind:
- Großerlach/Grab, Herr Koschel, Tel. 017655914842
- Murrhardt, Herr Stingel, Tel. 07192/3352 
- Spiegelberg, Tel. 07194/95010 
- Sulzbach an der Murr, Tel. 07193/510

Mitgliedsanträge erhalten Sie direkt von den Ansprechpartnern, 
bei Diakonie ambulant, Tel. 07192/909100, oder 
www.diakonie-ambulant.info unter „Krankenp� egevereine“.

SCHULNACHRICHTEN

Lautereck-Realschule 
Sulzbach an der Murr

Herzlich willkommen 
an der Lautereck-Realschule!

Mit großer Vorfreude und strahlenden Gesichtern wurden am 
Dienstag, den 15.09.2026 die neuen Fünftklässlerinnen und Fünft-

klässler an der Lautereck-Realschule feierlich willkommen gehei-
ßen. Insgesamt drei neue Klassen starten in diesem Schuljahr in 
ihren nächsten Lebensabschnitt an der Realschule.
Für einen stimmungsvollen musikalischen Auftakt der Feier sorgte 
Anthea aus der zehnten Klasse, bevor die Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufe 6 das abwechslungsreiche Rahmenprogramm 
gestalteten und den „Neuen“ mit ihren gelungenen Beiträgen die 
ersten kleinen Sorgen vor dem Schulwechsel nahmen.
Bürgermeisterin Veronika Holz, Schulleiterin Frau Engel, die stell-
vertretende Schulleiterin Frau Friedrich begrüßten die neuen 
Schulkinder und deren Familien herzlich und wünschten ihnen 
allen ein erfolgreiches, spannendes und schönes erstes Realschuljahr.
Ein besonderer Dank gilt unserem Bildungspartner, der Firma 
Hermann Erkert GmbH: Dank einer großzügigen Spende und in 
enger Zusammenarbeit mit unserer Schüler� rma konnten alle 
Fünftklässler mit einer neuen, praktischen Trink� asche ausgestat-
tet werden – ein toller und nachhaltiger Begleiter für den Schulalltag!
Im Anschluss an den of� ziellen Teil bot ein liebevoll hergerichtetes 
Buffet Gelegenheit für einen gemütlichen Austausch und erste 
Kennenlerngespräche miteinander.
Die gesamte Schulgemeinschaft der Lautereck-Realschule heißt 
alle neuen Schülerinnen und Schüler ganz herzlich willkommen 
und freut sich auf die gemeinsame Schulzeit!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Sulzbach-Spiegelberg

Wir bitten um Kontaktaufnahme 
über das Gemeindebüro in Sulzbach:
Backnanger Str. 12, 
Tel. 07193/356
Ljubica Schwaderer und Sabine Süpfl e 
Gemeindebüro in Sulzbach, Backnanger Str. 12
Tel. 07193/356
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E-Mail: Gemeindebuero.sulzbach-spiegelberg@elkw.de
Bürozeiten: Di., Mi., Do., Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr

Sabine Hörmann (Verwaltungsmitarbeiterin)
Tel. 07193/9307833
E-Mail: kirchenp� ege.sulzbach-spiegelberg@elkw.de
Bürozeiten: Mo., Di., Mi., vormittags

Pfarrer Günter Koschel
Tel. 0176/55914842
E-Mail: guenter.koschel@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de

Pfarrer i. R. Tobias Küenzlen
tobias.kueenzlen@web.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de

Jugendreferentin Anne Häußermann
Tel. 07193/930189 – Mobil: 01578/7870595
E-Mail: jugend@evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Homepage
www.evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Wochenspruch aus 1. Joh. 5, 4:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.

Donnerstag, 24. September 2026
 19.00 Uhr Fit for Future, Gemeindehaus Sulzbach
Freitag, 25. September 2026 
 15.30 Uhr Jungschar (1. – 4. Kl.), Gemeindehaus Spiegelberg
Samstag, 26. September 2026
 14.00 Uhr kirchliche Trauung Fischer/Greiner mit Taufe, 
  Kirche Spiegelberg (Küenzlen)
Sonntag, 27. September 2026
 10.00 Uhr Impulsgottesdienst zum Thema „Wie viel ist genug“

mit der Micha-Gruppe Stuttgart und dem Impuls-Got-
tesdienst-Team Sulzbach, Ulrichskirche Sulzbach

 14.00 Uhr SCHDOND, Die Powerhour, Gemeindehaus Sulzbach
Montag, 28. September 2026
 17.30 Uhr Posaunenchor Jungbläser, Gemeindesaal Spiegelberg
 18.00 Uhr Posaunenchor Jungbläser, Gemeindehaus Sulzbach
 19.30 Uhr Posaunenchor Probe, Gemeindehaus Sulzbach 
Dienstag, 29. September 2026
 9.00 Uhr MIKA – Eltern-Kind-Treff, Gemeindehaus Sulzbach

NEU NEU NEU
 19.00 Uhr Bibelgesprächskreis, Jugendraum Spiegelberg
Mittwoch, 30. September, 2026
 14.30 Uhr und 15.45 Uhr: Kon� rmandenunterricht, 
  Gemeindehaus Sulzbach
Donnerstag, 1. Oktober 2026
 10.00 Uhr Mutter-Kind-Sprachtreff, Gemeindehaus Sulzbach
 19.00 Uhr „Der Letzte Hilfe-Kurs“, Gemeindehaus Sulzbach
Freitag, 2. Oktober 2026 
 15.30 Uhr Jungschar (1. – 4. Kl.), Gemeindehaus Spiegelberg
Sonntag, 4. Oktober 2026
 9.30 Uhr Erntedankgottesdienst, Kirche Spiegelberg (Küenzlen)
 11.00 Uhr Erntedankgottesdienst und Kürbisfest, 
  Festhalle Sulzbach (Küenzlen)

Der „Treffpunkt Pfarrscheuer“ befi ndet sich im Moment in der 
Sommerpause. 

Erntedankgottesdienst
am Sonntag, 4. Oktober 2026, 9.30 Uhr (!)
in der ev. Kirche in Spiegelberg

Die Abgabezeiten sind am Freitag, 2. Oktober 2026,
zwischen 15.00 und 16.30 Uhr, in der Kirche Spiegelberg. 
Vielen Dank im Voraus! 
Sonntag, 4. Oktober 2026, 11.00 Uhr, Festhalle Sulzbach
Kürbisfest mit Erntedankgottesdienst
Wir freuen uns, wenn Sie von Ihren „Dankgaben“ etwas beiseite 
legen, damit der Erntedank-Altar in der Kirche in Spiegelberg und 
in der Festhalle Sulzbach von der Fülle zeigt, die wir in diesem 
Jahr haben durften. Falls Sie keinen Garten haben sind auch 
„Trockenwaren“ wie Mehl, Nudeln, Salz, Linsen u.s.w. herzlich 
willkommen.
Die Abgabezeiten für die Festhalle Sulzbach sind am Freitag, 
2. Oktober 2026, zwischen 10.00 und 12.00 Uhr. 
Vielen Dank im Voraus! 

Gemeinsam Essen
Herzliche Einladung an alle, die nicht allein zu Hause essen möch-
ten. Wir treffen uns am
Montag, 5. Oktober 2026, um 12.00 Uhr,
im Gemeindehaus Sulzbach.
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Herzliche Einladung! 

Foto: Ev. Kirchengemeinde 

      Veranstalter:

Ev. Kirchengemeinde 
Sulzbach-Spiegelberg

Seelsorgeeinheit Oberes Murrtal, 
Kath. Kirchengemeinde St. Paulus und St. Maria

Pfarrer Roland Maurer
Blumstr. 30, 71540 Murrhardt
Tel.-Nr. 07192/933939 (zu Bürozeiten)
Mobil: 0163/7722850 (in pastoralen Notfällen)

Pfarrbüro St. Paulus
Friedhofstr.14, 71560 Sulzbach/Murr

Sekretärin:
Barbara Voß, Tel. 07193/248, E-Mail: StPaulus.Sulzbach@drs.de
Öffnungszeiten: 
Mi., 8.00 Uhr – 11.00 Uhr und 16.30 Uhr – 19.30 Uhr
Pfarrbüro St. Maria, Blumstr. 30, 71540 Murrhardt
Sekretärin: Larissa Steinwender, Tel. 07192/5250
E-Mail: StMaria.Murrhardt@drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. und Fr. von 9.00 – 12.00 Uhr
Di. von 15.30 – 18.00 Uhr

Homepage: www.se-oberes-murrtal.drs.de

Donnerstag, 24. September 2026 
 18.00 Uhr ACK-Sitzung, Neuapostolische Kirche Murrhardt
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Werktagsmesse, St. Maria
Freitag, 25. September 2026
 19.00 Uhr ökum. Bildungsbuffet, Schorndorf
Samstag, 26. September 2026
 16.00 Uhr Goldene Hochzeit von Maria Schetter-Fluor 
  und Erwin Fluor, St. Paulus
 18.00 Uhr Beichtgelegenheit, St. Maria
 18.30 Uhr Vorabendmesse, St. Maria
Sonntag, 27. September 2026 
 9.00 Uhr Sonntagsmesse, St. Paulus
 10.45 Uhr Sonntagsmesse, St. Maria
Montag, 28. September 2026
 19.00 Uhr ökum. Friedensgebet, St. Maria, Murrhardt
Mittwoch, 30. September 2026
 9.00 Uhr Werktagsmesse, St. Paulus
 17.00 Uhr Bibelgespräch, GZ, Murrhardt
Donnerstag, 1. Oktober 2026 
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Werktagmesse, St. Maria
Freitag, 2. Oktober 2026
 13.30 Uhr Zündfunke-Aus� ug nach Bad Cannstatt – 
  Treffpunkt Bahnhof Murrhardt
 15.00 Uhr Singkreis, Begegnungscafé Murrhardt
Samstag, 3. Oktober 2026
 18.00 Uhr Beichtgelegenheit, St. Maria
 18.30 Uhr Vigil Mass-Vorabendmesse, englisch, St. Maria
Sonntag, 4. Oktober 2026 – Erntedank 
 10.00 Uhr Erntedankfeier, St. Paulus, anschl. 4-Jahreszeiten-

Frühstück, herzliche Einladung hierfür. Jeder bringt 
etwas mit – z. B. Marmelade, Honig, Wurst oder Käse. 
Die Gemeinde stellt wie immer Brötchen, Kaffee, But-
ter, Zucker und Milch. Übriggebliebenes darf wieder 
mit nach Hause genommen werden. Erntedankgaben 
für den Altar können am Freitag, 2. Oktober, vor der 
Kirche abgelegt werden.

Aktuelle Informationen unter 
www://se-oberes-murrtal.drs.de/

Evang. Kirchengemeinde Prevorst

„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 
 1. Joh. 5, 4c
Sonntag, 27. September 2026
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 28. September 2026
 20.00 Uhr Gebetsabend
Dienstag, 29. September 2026
 19.45 Uhr Jugendkreis in Gronau
Mittwoch, 30. September 2026
 19.00 Uhr Jugendkreis-Oldies-Treffen in Gronau

Vorankündigung
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Freitag, 1. Oktober 2026
 17.00 Uhr Abgabe von Erntegaben
Sonntag, 4. Oktober 2026
 9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
   Das Opfer ist nach dem Beschluss des KGR für die 

Marienschwestern in Darmstadt bestimmt.

Abgabe von Erntegaben
Am 4. Oktober feiern wir Erntedankfest. Die Erntegaben können 
am Freitag, 2. Oktober, von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Kirche abge-
geben werden.
Es ist immer wieder eine Freude, die gespendeten Grundnah-
rungsmittel wie Kartoffeln, Mehl, Gemüse und Gartenfrüchte sowie 
die sonstigen Gaben in der Kirche zu dekorieren. Doch nicht jeder 
hat Selbstangebautes aus dem Garten. So sind auch länger halt-
bare Lebensmittel wie z. B. Nudeln, Reis, Wurstdosen, Hülsen-
früchte, Eingelegtes, Säfte usw. willkommen. Auch ein paar Blu-
men sprechen die Dankbarkeit über die Ernte an unseren Schöp-
fer aus.

Ev. Kirchengemeinde Wüstenrot

Evang. Pfarramt Wüstenrot-Neulautern
Ev. Kilianskirche Wüstenrot
Pfarrer Tim Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
E-Mail: Pfarramt.wuestenrot@elkw.de
Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de
Tel. 07945/940040

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
dienstags  von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
donnerstags  von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags  von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Freitag, 25. September 2026 
 15.30 Uhr Bibeltreff, Sonnenhalde 20
 19.30 Uhr Stufen des Lebens im Gemeindehaus
Sonntag, 27. September 2026 
 9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Kilianskirche 
   mit Taufe von Luna Ivonne Kübler aus Spiegelberg 
   (Pfarrer Behrensmeier)
Montag, 28. September 2026 
 19.00 Uhr Weihnachtsmarktvorbesprechung im Gemeindehaus
Dienstag, 29. September 2026 
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 30. September 2026 
 9.30 Uhr Krabbelgruppe Kirchenmäuse im Gemeindehaus
 15.30 Uhr Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus EG
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Freitag, 2. Oktober 2026 
 15.30 Uhr Bibeltreff, Sonnenhalde 20

Das Pfarrbüro Wüstenrot ist bis zum 27.09. nicht besetzt

Evangelische Kirchengemeinde Neulautern

Donnerstag, 24. September 2026
 19.00 Uhr Frauenkreis im Bürgerhaus „Herbst basteln“
Sonntag, 27. September 2026
 9.30 Uhr Gottesdienst in Neulautern (Pfr. Armbruster)
Montag, 28. September 2026
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Neulautern
Dienstag, 29. September 2026
 12.50 Uhr Abfahrt zum Aus� ug „Kirche und Kultur“
  nach Waldenburg

VEREINSNACHRICHTEN

Veranstaltungen im Oktober

Samstag, 3. Oktober Wetzsteinstollen 
 Spiegelberg, Gemeinde Spiegelberg
Sonntag, 4. Oktober Erntedankfest, evang. Kirche 
 Spiegelberg, Evang. Kirchengemeinde
 Sulzbach/Spiegelberg
Sonntag, 11. Oktober Wetzsteinstollen 
 Wetzsteinstollen Spiegelberg 
 Gemeinde Spiegelberg
Sonntag, 11. Oktober Lautertal-Bikemarathon 
 Start/Ziel: Mehrzweckhalle Spiegelberg
 Förderverein Feuerwehr Spiegelberg e. V.
Samstag, 17. Oktober Altpapiersammlung 
 Gesamtgemeinde Sulzbach/Murr 
 und Spiegelberg 
 Evang. Kirchengemeinde Sulzbach/
 Spiegelberg
Samstag, 17. Oktober Erste-Hilfe-Kurs am Kind kompakt
 Gemeindehalle Jux, DRK Spiegelberg
Samstag, 17. Oktober Geführte Wanderung
 Fremdenverkehrsverein Spiegelberg e. V.
Sonntag, 18. Oktober Schlachtplattenfest, Musikerheim 
 Spiegelberg, Musikverein Spiegelberg e. V.

SV Spiegelberg

Wir starten wieder!!! Fitness für Frauen
Wir bieten funktionelle Gymnastik mit Kräftigungs-
übungen, Ausdauertraining, Dehn- und Entspan-
nungsübungen. Für Frauen jeden Alters.
Mittwochs 20.00 – 21.30 Uhr 
Gemeindehalle in Spiegelberg
Weitere Infos unter Tel. 911111.

Einladung zum Preisbinokel am 25.09.2026 
Start 19.30 Uhr im Vereinsheim des SV Spiegel-
berg; Startgeld 10,- €
Wir freuen uns, über eine rege Teilnahme.

Abteilung Fußball
Doppelter Auswärtsspieltag 
für den SV Spiegelberg
Am kommenden Sonntag, den 27. September, 
sind beide aktiven Mannschaften des SV Spiegel-
berg auswärts gefordert. Den Auftakt macht un-

sere zweite Mannschaft um 12.45 Uhr bei der SGM TSV Leuten-
bach/FSV Weiler zum Stein II, ehe um 15.00 Uhr unsere erste 
Mannschaft beim TSV Rudersberg antritt.
Für beide Teams geht es um wichtige Punkte – allerdings mit un-
terschiedlichen Ausgangslagen.

SV Spiegelberg II zu Gast bei der SGM Leutenbach/Weiler zum 
Stein II
Unsere zweite Mannschaft reist als derzeitiger Tabellenfünfter der 
Kreisliga B5 nach Leutenbach. Nach vier absolvierten Spielen 
stehen neun Punkte und ein Torverhältnis von 8:5 zu Buche. Damit 
hat die Mannschaft bislang drei ihrer vier Saisonspiele gewonnen. 
Zuletzt war unsere Zweite am 13. September beim Großen Ale-
xander Backnang II im Einsatz und konnte einen 4:2-Auswärtssieg 
einfahren.
Der kommende Gegner steht aktuell auf dem neunten Tabellen-
platz. Die SGM Leutenbach/Weiler zum Stein II hat aus vier Spie-
len drei Punkte gesammelt und dabei 15 Tore erzielt, allerdings 
auch elf Gegentreffer kassiert. Zuletzt musste sich die SGM mit 
1:3 gegen die SGM Fornsbach II/Murrhardt III/Kirchenkirnberg II 
geschlagen geben. 
Damit erwartet unsere Zweite eine Mannschaft, die trotz der ak-
tuellen Tabellenposition offensiv durchaus gefährlich ist. 15 eigene 
Treffer sprechen für die Qualität in der Offensive. Gleichzeitig 

Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität veröffentlichen möchten: 

• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 
• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben (keine geringere Auflösung). 
• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, sondern als Grafik-Datei (jpg-, 

tif- oder pdf-Datei) abspeichern. 
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bietet die bisherige Gegentorbilanz unserer Mannschaft die Mög-
lichkeit, mit einer konzentrierten Leistung die nächsten Punkte 
einzufahren.
Für unsere Jungs gilt es, an die bislang erfolgreiche Saison an-
zuknüpfen und auch auswärts wieder eine geschlossene Mann-
schaftsleistung auf den Platz zu bringen.

Erste Mannschaft beim TSV Rudersberg
Um 15.00 Uhr geht es dann für unsere erste Mannschaft beim TSV 
Rudersberg um Punkte in der Kreisliga A2.
Nach fünf Spieltagen steht der SV Spiegelberg mit drei Punkten 
auf dem zwölften Tabellenplatz. Einem Sieg stehen vier Niederla-
gen gegenüber, das Torverhältnis beträgt 7:20. Zuletzt musste sich 
unsere Mannschaft am vergangenen Sonntag der SGM SKG Erb-
stetten/TSG Backnang II mit 1:4 geschlagen geben. Das Tor er-
zielte Marc-Andre Ziegler per Kopf nach einer schönen Herein-
gabe von Jonas Schmid.
Gerade defensiv gilt es, in den kommenden Spielen wieder mehr 
Stabilität zu entwickeln. Die 20 Gegentore nach fünf Spieltagen 
zeigen, dass die Mannschaft hier ansetzen muss. Gleichzeitig hat 
unsere Mannschaft bereits bewiesen, dass sie in der Liga mithalten 
und Spiele gewinnen kann.
Mit dem TSV Rudersberg wartet nun ein Gegner, der aktuell auf 
Platz neun steht und vier Punkte gesammelt hat. Rudersberg hat 
bislang einen Sieg, ein Unentschieden und zwei Niederlagen auf 
dem Konto. Am vergangenen Spieltag setzte es eine 0:3-Nieder-
lage beim VfR Murrhardt. 
Damit liegt der TSV derzeit nur einen Tabellenplatz und einen Punkt 
vor unserem SVS. Entsprechend eng ist die Ausgangslage vor dem 
direkten Duell.
Für unsere Mannschaft bietet sich somit die Gelegenheit, nach der 
Niederlage gegen Erbstetten eine Reaktion zu zeigen und den Ab-
stand zu den Mannschaften vor uns zu verkürzen. Dafür wird es 
vor allem darauf ankommen, defensiv kompakt aufzutreten und 
die sich bietenden Möglichkeiten konsequent zu nutzen.

Zwei Auswärtsspiele – ein gemeinsames Ziel
Der Sonntag hält für den SV Spiegelberg somit zwei interessante 
Aufgaben bereit. Unsere Zweite möchte ihre gute Ausgangsposi-
tion in der Kreisliga B5 bestätigen, während die Erste nach einem 
schwierigen Saisonstart wichtige Punkte sammeln möchte.
Beide Mannschaften sind dabei auswärts gefordert. Umso wich-
tiger wird die Unterstützung unserer Fans sein. Wer also am Sonn-
tag Zeit hat, darf gerne beide Mannschaften auf ihren Auswärts-
fahrten unterstützen!

Die Spiele im Überblick
12.45 Uhr SGM TSV Leutenbach/FSV Weiler zum Stein II
  – SV Spiegelberg II
15.00 Uhr TSV Rudersberg – SV Spiegelberg

Wir freuen uns auf eure Unterstützung und hoffen auf einen erfolg-
reichen Auswärtssonntag für unseren SVS!

Schwäbischer Albverein – Ortsgruppe Jux

Die nächste Wanderung des schwäbischen Alb-
vereins � ndet am 27.09.2026 statt. 
Wir treffen uns um 9.45 Uhr in der Ortsmitte Jux 
und bilden Fahrgemeinschaften zum Parkplatz 
am Sportplatz/Neulautern. Von dort starten wir 
eine 8,3 km lange Wanderung durch den Wald 
hoch zum Heßberg/Kanapee nach Neulautern 
und zurück zum Parkplatz. Der Abschluss/Ein-
kehr ist dann im Hirschen in Jux geplant. 

DRK-Ortsverein Spiegelberg

Gelungenes DRK-Fest 
mit Fahrzeugeinweihung
Bei noch strahlendem Sonnenschein begann am 
13.09. das diesjährige DRK-Fest des Ortsvereins 
(OV) Spiegelberg. 
Ein besonderer Höhepunkt war dabei die feierli-
che Einweihung des neuen Mannschaftstrans-

portwagens (MTW). Über mehrere Jahre wurde darauf hingear-
beitet, dieses Fahrzeug für den OV anschaffen zu können. 

Durch zahlreiche 
Spenden aus der 
Bevölkerung, weitere 
Zuschüsse und die 
händische Unterstüt-
zung vieler Men-
schen wurde es 
schließlich möglich, 
ein angemessenes 
Ersatzfahrzeug an-
zuschaffen. Gerade 
für einen kleinen Ver-
ein wie Spiegelberg, 
ist so etwas nicht 
selbstverständlich 
und keine Kleinigkeit. 
Umso größer war die 
Freude, den neuen 

MTW nun of� ziell weihen zu können. Ein besonderer Dank gilt dem 
Autohaus BAY in Sulzbach, die das DRK tatkräftig, mit viel Zeit 
und Nerven, unterstützten und darüber hinaus noch eine großzügige 
Spende von 1.000 € überreichten. Auch Vertreter des Kreisver-
bands durch Ralf Majer sowie der örtlichen Feuerwehr waren bei 
der Einweihung anwesend und richteten wertschätzende Gruß-
worte an das Team. Feuerwehrkommandant Michael Hoffart über-
brachte im Namen des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr 
eine großzügige Spende von 2.000 €. Dies unterstreicht die schöne 
und bewährte Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr und DRK in 
Spiegelberg. 

Das DRK-Team in Spiegelberg ist zwar relativ klein, leistet aber 
mit großem Engagement und beeindruckender Einsatzbereit-
schaft Außergewöhnliches für die Bevölkerung. Als ausgebil-
dete Helfer vor Ort (First Responder) können Sie zudem bei medi-
zinischen Notfällen schnell vor Ort sein und wichtige Erstversorgung 
leisten – gerade weil Spiegelberg weit von einem Krankenhaus 
entfernt liegt, ist diese schnelle Hilfe für die Menschen vor Ort von 
unschätzbarem Wert. 

Das neue Einsatzfahrzeug ist daher weit mehr als nur ein Fahr-
zeug: Es ist eine wichtige Unterstützung für die umfängliche 
Arbeit des OV und für die schnelle Hilfe, auf die die Menschen 
in Spiegelberg im Notfall zählen können. Im Anschluss waren 
die anwesenden Gäste noch zu einem Gläschen Sekt eingeladen, 
um danach gemeinsam das abwechslungsreiche und reichhaltige 
Essen genießen zu können. Nachmittags wartete noch ein wunder-
bares Kuchenbuffet – mit vielen selbst gebackenen und gespen-
deten Kuchen und Torten – auf die Gäste. Trotz des später ein-
setzenden Regens war das Fest rundherum gelungen und bot 
viele schöne Begegnungen Ein herzlicher Dank gilt allen Helfe-
rinnen und Helfern, allen Kuchenspenderinnen und -spendern, 
dem Autohaus BAY für die Unterstützung, den Vertretern des 
Kreisverbands, der Freiwilligen Feuerwehr Spiegelberg sowie allen 
weiteren Unterstützern und Spendern aus der Bevölkerung, die in 
den vergangenen Jahren die Anschaffung des neuen Einsatzfahr-
zeugs möglich gemacht haben. 
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Obst- und Gartenbauverein Sulzbach an der Murr

Sulzbach feiert
Am Sonntag, den 27.09. bietet der Obst-und 
Gartenbauverein im Rahmen von Sulzbach 
feiert Kuchen, Kaffee und Getränke beim Land-
markt Hübner in der Murrhardter Straße 34-1 
an.

Die selbst gebackenen Kuchen können auch nach dem Kauf mit-
genommen werden.
Es würde uns sehr freuen, auch bei dieser Veranstaltung möglichst 
viele Leute begrüßen zu dürfen.
Das Kürbisfest mit Erntedankgottesdienst fi ndet dann 1 Woche 
später am 04.10. in der Festhalle iin Sulzbach statt.

Landfrauen Sulzbach a. d. Murr

Obstbau regional – Erntezeit (3. Teil)
An diesem Termin wird uns Herr Körner in-
formieren, wie Tafeläpfel geerntet werden. 
Hierzu fahren oder laufen wir zu einer seiner 

Obstplantagen. Anschließend gibt es eine Verköstigung.
Wir treffen uns am 2. Oktober 2026 um 14.30 Uhr am Parkplatz 
der Festhalle Sulzbach und bilden Fahrgemeinschaften.
Anmeldung bei Andrea Sixt, Tel. 07193/7120
Gäste sind herzlich willkommen!

Es ist wieder so weit, wir treffen uns zu unseren Spaziergän-
gen jeweils um 14.30 Uhr im Oktober wie folgt:
6. Oktober 2026, Kreuzacker Str., Sulzbach
13. Oktober 2026, Marktplatz, Sulzbach
20. Oktober 2026, Schleißweiler
27. Oktober 2026, Marktplatz, Sulzbach
Gäste sind herzlich willkommen!

Gartenkeramik für Insekten töpfern
Erarbeiten verschiedener Techniken. Wir fertigen eine insekten-
freundliche Gartenkeramik unter Anleitung von Edelgard Löf� er.
Der Termin ist am 09.10.2026 um 14.30 Uhr zum Töpfern und am 
06.11.2026 um 14.30 Uhr zum Bemalen und Glasieren des 
Getöpferten. 
Veranstaltungsort: 
Gemeinschaftsschule Sulzbach, alter Werkraum
Gäste sind herzlich willkommen.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Deutsches Rotes Kreuz – Kreisverband Rems-Murr

Neues Projekt soll JRK-Gruppen im Rems-Murr-Kreis stärken
Mitmachen! Support-Crew für das Jugendrotkreuz geplant
Das Jugendrotkreuz im Rems-Murr-Kreis geht neue Wege, um 
seine rund 20 Kinder- und Jugendgruppen langfristig zu sichern. 
Mit der neuen JRK-Support-Crew werden kreisweit engagierte 
Menschen gesucht, die JRK-Gruppen bei Bedarf � exibel unter-
stützen und so die Jugendarbeit vor Ort stärken – ohne DRK-Mit-
gliedschaft und feste Zeiten.
Viele Vereine stehen vor der Herausforderung, ausreichend Ehren-
amtliche für eine dauerhafte Mitarbeit zu gewinnen. Besonders in 
der Kinder- und Jugendarbeit stoßen Gruppenleitungen durch 
Beruf, Familie und andere Verp� ichtungen häu� g an ihre Grenzen. 
„Damit unsere JRK-Gruppen auch in Zukunft bestehen bleiben 
können, brauchen wir � exible Unterstützungsangebote“, sagt der 
stellvertretende Kreisjugendleiter Nikolaos Mpourgaslis vom DRK 
Rems-Murr.
Die Idee entstand aus einem konkreten Unterstützungsbedarf in 
einem Ortsverein. Vorbild ist das erfolgreiche Projekt „Hilf Spon-
tan“ des DRK Rems-Murr-Kreis, bei dem Menschen bei Bedarf 
helfen können, ohne sich dauerhaft an einen Verein zu binden. 
Dieses Prinzip soll nun auf die Jugendarbeit übertragen werden.
Die JRK-Support-Crew richtet sich an Menschen ab 18 Jahren, 
die gerne mit Kindern und Jugendlichen arbeiten möchten – auch 
in Nachbarstädten und benachbarten Kommunen – aber keine 
feste Gruppenleitung übernehmen wollen. Für die Mitarbeit sind 
keine besonderen Vorkenntnisse erforderlich. Angesprochen sind 
insbesondere ehemalige JRK-Mitglieder, frühere Gruppenleiter, 
Engagierte aus anderen Jugendorganisationen sowie Menschen 
mit pädagogischem Hintergrund.
Die Unterstützung kann vielseitig erfolgen: bei Gruppenstunden, 
Aus� ügen, Wettbewerben, Übungen oder Veranstaltungen. Auch 
Fachwissen ist gefragt. Wer Kenntnisse in Bereichen wie Foto-
gra� e, Social Media, Funk oder Erste Hilfe mitbringt, kann Gruppen 
gezielt bei besonderen Themenabenden unterstützen. Benötigt 
werden lediglich ein erweitertes Führungszeugnis sowie die Teil-
nahme an einer Kinderschutzschulung. Eine Gruppenleiter-Aus-
bildung oder eine Mitgliedschaft im DRK sind nicht notwendig.
„Kinder und Jugendliche lernen im Jugendrotkreuz Erste Hilfe, 
übernehmen Verantwortung und erleben Gemeinschaft. Mit der 
JRK-Support-Crew möchten wir Menschen die Möglichkeit geben, 
sich � exibel und unverbindlich einzubringen und gleichzeitig un-
sere Ortsvereine zu stärken“, erklärt Mpourgaslis.
Die Unterstützung erfolgt freiwillig und ohne langfristige Verp� ich-
tung. Interessierte können selbst entscheiden, wann und wie oft 
sie helfen möchten. Sobald sich genügend Interessierte gefunden 
haben, plant die Kreisjugendleitung einen gemeinsamen Infor-
mationstermin zum Kennenlernen und zur gezielten Vernetzung.
Interesse geweckt?
Die Kreisjugendleitung informiert gerne über die JRK-Support-
Crew: E-Mail: kreisjugendleitung@drk-rems-murr.de
Ansprechpartner ist Nikolaos Mpourgaslis

AKTUELLES NOTIERT

Syna GmbH

Zähleraustausch: Kein Handlungsbedarf für Verbraucher

Aktuell erhalten zahlreiche Kunden in Teilen des Netzgebietes der 
Syna GmbH Schreiben wettbewerblicher Messstellenbetreiber 
zum Einbau intelligenter Messsysteme (Smart Meter). Oftmals wird 
dabei mittels Postwurfsendungen geworben.
Die Syna GmbH weist darauf hin, dass diese Unternehmen eigen-
ständig und nicht im Auftrag der Syna tätig sind. Diese wettbe-

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann dies entscheidend für schnelle Hilfe sein!



werblichen Messstellenbetreiber übernehmen bei Beauftragung 
durch den Verbraucher den Einbau und Betrieb des Zählers. Die 
Kosten hängen dann vom jeweiligen Vertrag ab. Die Syna ist der 
grundzuständige Messstellenbetreiber innerhalb des Netzgebietes 
und ist an gesetzlich geregelte Preisobergrenzen gebunden.
Tatsächlich besteht in der Regel kein unmittelbarer Handlungs-
bedarf. Intelligente Messsysteme sind insbesondere bei einem 
Jahresstromverbrauch über 6.000 kWh, Erzeugungsanlagen über 
7 kW sowie Anschlüssen mit einer Vereinbarung nach § 14a EnWG 
P� icht. In allen anderen Fällen werden bestehende Stromzähler bis 
spätestens 2032 schrittweise durch moderne Messeinrichtungen 
ersetzt. Verbraucher müssen nicht selbst tätig werden: Den ge-
setzlich vorgeschriebenen Austausch übernimmt der grundzustän-
dige Messstellenbetreiber kostenlos. 
Sofern ein Anschluss von den gesetzlichen Einbaup� ichten be-
troffen ist, informiert die Syna GmbH den Verbraucher rechtzeitig 
über den bevorstehenden Einbau eines intelligenten Messsystems.
Weitere Informationen: Syna Webseite.
Diese Pressemeldung und weitere Themen � nden Sie auf unserer 
Webseite. Außerdem � nden Sie dort Informationen zum Datenschutz. 

Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS)

179. Cannstatter Volksfest mit traditionellem VVS-Tag
Sparen an zwei VVS-Tagen: Gutschein-Aktionen im Dinkel-
acker Festzelt sowie Rabatte bei Schaustellern warten auf 
Besucher
Feierlaune auf dem Cannstatter Wasen! Das Volksfest wird vom 
25. September bis 11. Oktober wieder viele Besucher anziehen. 
Wer mit Bus und Bahn kommt, hat keinen Stress im Stau und bei 
der Parkplatzsuche. Außerdem kommen Besucher nach dem 
Feiern mit den Öf� s wieder sicher nach Hause.
Am ersten Volksfest-Montag, dem 28. September, lädt der VVS 
wieder zum traditionellen „VVS-Tag“ ein. Alle VVS-Kunden pro� -
tieren dann von tollen Aktionen: Wer im WELLER’S Dinkelacker 
Festzelt sein VVS-Ticket am Infoschalter am Eingang vorlegt, zahlt 
beim Kauf eines 30-Euro-Gutscheins nur 20 Euro – bekommt also 
10 Euro geschenkt. Zusätzliche Rabatte gibt es bei allen teilneh-
menden Schaustellern, Fahrgeschäften und Imbissständen. Ein-
fach ein gültiges VVS-Ticket vorzeigen und schon wird es günstiger. 

Zweiter VVS-Tag
Dieses Jahr bleibt es nicht bei einem VVS-Tag: Im WELLER’S 
Dinkelacker Festzelt lädt der VVS am Mittwoch, 30. September 
2026, zu einer weiteren Aktion auf den Cannstatter Wasen ein. Von 
17.00 bis 23.00 Uhr pro� tieren Besucherinnen und Besucher von 
attraktiven Vorteilen: Im Mittelschiff bekommen Gäste für 30 Euro 
Wertmarken im Wert von 40 Euro, in der Sudhausstube gibt es für 
40 Euro Wertmarken im Wert von 50 Euro. Zusätzlich ist in jeder 
Buchung ein Gutschein für ein Lebkuchenherz enthalten, der direkt 
im Festzelt eingelöst werden kann. Das Angebot kann vorab über 
das Reservierungsportal des Festzelts gebucht werden.
Volksfestbesucher fahren am besten mit der Stadtbahnlinie U11 
bis Cannstatter Wasen – montags bis freitags bis 20.00 Uhr fährt 
auch die U19 direkt zum Wasen. Die Linien U1, U2, U13 oder U16 
(nur Montag – Freitag zur Hauptverkehrszeit) fahren bis Mercedes-
straße. Über den Bahnhof Bad Cannstatt können Volksfest-Be-
sucher außerdem mit den S-Bahnen der Linie S1, S2, S3 oder mit 
den Regionalzügen anreisen.
Besucher sollten mit einem erhöhten Aufkommen rechnen und 
ausreichend Zeit einplanen. Während des Volksfestes kommt es 
zu Einschränkungen wegen Bauarbeiten, unter anderem auf der 
Frankenbahn zwischen Heilbronn und Bietigheim. Die wichtigsten 
Einschränkungen bei S- und Regionalbahn � nden Wasenbesucher 
online unter vvs.de/volksfest.
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